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LEBEN RETTEN 
 

 Jede gute islamische Familie gibt einen 
Sohn weg zu einem islamischen Lehrer um 
bei Allah Gutpunkte zu bekommen. 

 Es gibt tausende von Straßenkindern in 
Mali, fast alle Buben. 

 Sie haben weder Stimme noch 
Fürsprecher. 

 Sie werden für Menschenopfer, 
Prostitution und als Sklaven verwendet.. 

 

 
 
Straßenkinder – Abends öffnen wir 
unsere Tore, damit die Straßenkinder 
bei uns schlafen können, geben ihnen 
Abendessen und Frühstück, haben 
Lobpreis und Bibelstudium mit ihnen. 
 

 
 

Witwen und Waisen in ihrer Not zu 
helfen…das ist wirkliche Frömmigkeit, mit 
der man Gott, dem Vater, dient. (Jak 1,27) 

Interne Kinder – Diejenigen, die Jesus 
lieben und ein neues Leben anfangen 
wollen, werden in unser Haus 
aufgenommen und gehen zur Schule.  
 

 
 
Externe Kinder – Wir helfen Kindern 
armer Familien, die Hilfe mit Essen, 
Kleidung, Schulgeld und medizinischer 
Versorgung brauchen. 
 

Eine Patenschaft ist 40€ pro Monat 
und deckt alle Bedürfnisse des 
Kindes ab. Jedes Kind hat eine Email 
Adresse, damit es mit seinem Paten in 
Kontakt bleiben kann. Weiters besteht 
die Möglichkeit, dass Fotos deines 
Kindes mit deinem Name auf 
Facebook getaggt werden. 

 
Wir unterstützen 
Witwen  
in Not mit 
Nahrung und 
Gemeinschaft. 
 

WAS KANNST DU TUN? 
 

Bete 
Fürbitter ermöglichen uns  
Gottes Arbeit zu tun. 

Komm 
Wir brauchen dringend 
Helfer, egal was du kannst, 
ob du Französisch sprichst 
oder nicht. 

Gib 
Wir benötigen monatliche 
Unterstützer, da uns jedes 
Monat mehrere tausend Euro 
fehlen. 
 

Täglich aktualisierte 
Webseite mit viel Infos, 
Blog und Bildern: 
 

www.healing2thenations.net 

claudia@healing2thenations.net 
 

Spenden bitte auf folgendes 
Konto überweisen: 
 
Inhaber:  Dr. Claudia  

                 Wintoch 
Bankname: Bank Austria 
Banknr.:  12000 
Kontonr.: 509.101.468.00 
 

Dr. Claudia R. Wintoch ist 
Mitglied von  Harvest 

International Ministries 
(Dr. Che Ahn).  

 

Paul Traoré 

Unsere internen Kinder 

 

Unsere externen Kinder 



 MALI 
 Im 10/40 Fenster 

im Herzen Westafrikas. 
 Frühere franz. Kolonie. 
 20x so groß wie Österreich. 
 Zehntärmste Land der Welt. 
 Durchschn. Jahreseinkommen 150€. 
 Zwei Drittel (Halb-)Wüste. 
 Zwei Drittel Landwirtschaft. 
 Zwei Drittel der 13 Mio. Einwohner 

unter der Armutsgrenze. 
 Einzige islamische Nation mit 

religiöser Freiheit. 
 90% Moslems, 9% Heiden. 
 Hälfte der Bevölkerung unter 15. 
 Kinderopfer, -handel, -sklaverei. 
 Lebenserwartung 47 Jahre. 
 Frauen und Kinder wertlos. 
 1,5 von 4 Kindern erreichen nicht  

das 5.Lebensjahr. 
 Polygamie, Frauenbeschneidung, 

erzwungene Kinderehen. 
 Wenige Gemeinden, und oft leblos. 
 

 

GRUNDSTÜCK 
in der Hauptstadt Bamako 

 Bamako mit 2,2 Mio. Einwohner 
 wächst um 200.000 Menschen jährlich 
 Kinderhandel, Kindersklaverei, 

Kinderopfer 
 Waisenhauskonzept unbekannt 
 Grundstück in Yirimadio 
 am Fuße eines Hügels am Rande der 

Stadt 
 neuer Stadtteil 
 kein städtischer Strom, Wasser oder 

Telefon 
 Grundstück vom Staat dem Centre 

Apostolique Malien übertragen 
 

GEBAUT – Juni 2007-Okt 2009 

Brunnen & Wasserturm 23.000 
Grundstücksummauerung 15.700 
Haus für Mitarbeiter 1 38.400 
Solaranlage 54.000 
Speisesaal 2 34.000 

 

IM BAU – Sep 2009-Sep 2011 

Anbau Wohnung 2 9.000 
Haus für Mitarbeiter 3 48.300 

NOCH AUSSTÄNDIG 30.000 
 

WIRD GEBAUT – Okt 2011-Nov 2017 

Abflachung des Grundstücks 36.100 
Geschäfte & Werkstätten 4-9 113.300 
Erdgeschoß 10-11 275.000 
Erster Stock (Schule) 10-11 175.000 
Zweiter Stock (Schlafräume) 10-11 223.000 

RADIKALES KONZEPT 
 

Gemeindezentrum für 200 Kinder  
und Mitarbeiter. 
1+3  Unterkunft für Mitarbeiter 
2  Speisesaal 
11  Erdgeschoß: Auditorium,  
Versammlungsräume, Büros 
1.Stock: Schule 
2.Stock: Schlafräume 
10  Med. Zentrum &  
Apotheke 
4-9  Restaurant,  
Internetcafé,  
Bäckerei,  
Geschäft,  
Schneiderei,  
Tischlerei 

 
 
 
 
 
 
 
Gesamtkosten: 

1,043.000€ 
 
Zeitrahmen: 

June 2007- 
-Nov 2017 

 

MALI ERREICHEN 
 

2006 begannen wir mit dem Evangelium in 
unerreichte Dörfer zu gehen, wo wir 
immer Zeichen und Wunder sehen, und 
wuchsen auf 8 Gemeinden an. 2010 
verloren wir 5 der Gemeinden aufgrund von 
fehlender Integrität eines Pastors. Jetzt 
haben wir: 
 

 eine Gemeinde in unserem Zentrum in 
Bamako, gegründet in 2004 

 eine Gemeinde im Dorf Goro, 
gegründet in 2007 

 eine Gemeinde im Dorf of Dara, 
gegründet in 2008 

 

Claudias geistlicher Sohn und rechte Hand 
Paul Traoré ist der einheimische Leiter 
und Pastor dieser Gemeinden. 
 

 

Lies Claudias 
faszinierende 
Lebensgeschichte in 
ihrem ersten Buch, 
und finde heraus,  
wie du selbst ein 
Weltveränderer 
werden kannst. 
 

ERSCHEINT 
ENDE MÄRZ! 


